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Sonntag, 17. Dezember 2017

Grunermer

Weihnachtsmarkt

mit Kinderprogramm 

(weitere Infos auf der ersten Seite!)
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Grunermer 
Weihnachtsmarkt 
                                             

Ein bisschen Budenzauber, 
Lichterglanz und heimelige Stimmung

Entspannt über den verträumten 
kleinen Markt spazieren, liebe 
Freunde und Bekannte treffen, feine 
Leckerbissen genießen und in der 
Winterluft der Musik lauschen – was 
freuen wir uns wieder auf unseren 
Weihnachtsmarkt!

Neben Kulinarischem und Glühwein 
gibt es Angebote für Kinder 
(Bastelangebot von 15.30–17.00 Uhr 
und Weihnachtskinderkino ab 16.00 
Uhr in der Grundschule), faszinierende 
Bastelarbeiten, selbst Gemachtes und 
vieles mehr …

Wir laden alle herzlich zum 
diesjährigen Grunermer 
Weihnachtsmarkt am Sonntag,  
17. Dezember 2017  (3. Advent), 
von 15.00 bis 19.00 Uhr ein. 

Wer sich auch so auf den Tag freut 
wie wir und nun Lust bekommen hat, 
tatkräftig mitzugestalten/-zuhelfen 
– hier die Details, wo mit angepackt 
werden kann: 

- Aufbau der Stände inklusive 
Tannenschmuck und Lichterketten: 
Samstag, 16. Dezember, ab 10.00 Uhr 

- Aufbau von Deko und Einrichten der 
Stände: Sonntag, 17. Dezember, ab 
13.00 Uhr

- Helfen an den Ständen: Glühwein-
Ausschank, Essensverkauf, 
Geschirrspülen

- Abbau und Aufräumen der Stände am 
Sonntagabend

Über Ihre/Eure Mithilfe würden wir 
uns sehr freuen. 

Bei Interesse gerne bei einem der 
Vorstände melden 
oder unter kontakt@grunern.de

Ein Beitrag von Lisa Uder

Grunern – wir haben 
ein Problem
                                             

Auf der letzten Mitgliederversammlung 
des Bürgervereins haben wir ver-
einbart, spätestens im März 2018 die 
Satzung zu ändern und auf der Basis der 
neuen Satzung die Vorsitzenden neu 
zu wählen. Insbesondere die Frage ob 
ein Dreiergremium bestehend aus drei 
gleichwertigen Vorsitzenden oder ein 
Dreiergremium bestehend aus einem 
Vorsitzenden und zwei Stellvertretern 
wollten wir bis zum März 2018 klären.
Zwischenzeitlich wurden Gespräche mit 
erfahrenen Rechtsanwälten geführt und 
das Ergebnis ist eindeutig, allerdings 
nicht in unserem Sinne. 
Deshalb folgender Vorschlag:
Wir wählen auf der Jahreshaupt ver
sammlung im März 2018 auf der Basis 
der gültigen Satzung eine/n neue/n 
Vorsitzende/n. 
Der neu gewählte Vorstand bekommt 
die Aufgabe, unverzüglich eine 
Satzungsänderung vorzubereiten.
Begründung:
1. Wir können nicht in einer 
Mitgliederversammlung sowohl die 
Satzung ändern und zugleich auf der 
Basis der neuen Satzung wählen. 
Dazu bedarf es zweier getrennter 
Mitgliederversammlungen.

2. Auf der ersten kann die Satzung 
geändert werden. Diese geänderte 
Satzung muss dann dem Registergericht 
zur Genehmigung vorgelegt werden. 
Da das Registergericht inzwischen nach 
Freiburg verlegt wurde, kann es Monate 
dauern, bis die geänderte Satzung 
in Kraft tritt. So lange würde der alte 
Vorstand im Amt bleiben.

3. Nach Genehmigung kann dann ein 
neuer Vorstand gewählt werden.

Wir sind zuversichtlich, den Mitgliedern 
im März 2018 eine einvernehmliche 
Lösung präsentieren zu können 
und freuen uns auf die zukünftige 
konstruktive und transparente 
Zusammenarbeit als Vorsitzende mit 
dem gesamten Vorstand und allen 
Mitgliedern des Bürgervereins.

Wir wünschen allen Mitgliedern ein 
gesegnetes Weihnachten und ein 
friedvolles neues Jahr.
Für den Vorstand – Achim Breit 

PS: Apollo 13 ist bekanntermaßen nach 
einer Mondumrundung glücklich zur Erde 
zurückgekehrt.
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Zweites Grunermer 
Adventsfenster
                                             
 
Liebe Dorfgemeinschaft,

im vergangenen Jahr hatten wir  
versucht, die Tradition des Advents-
fensters auch in unserem schönen  
Dorf aufleben zu lassen.
Es gab doch einige Haushalte, welche 
mitgemacht haben. Vielleicht kommen 
dieses Jahr noch einige hinzu?
Es werden Haushalte oder auch die 
Schule oder der Kindergarten gesucht, 
die während des Dezembers ein Fenster 
ihres Zuhauses dekorieren. Das Prinzip 
ist dasselbe wie bei einem Advents-
kalender. Wer Freude daran hat – auch 
mit den Kindern – ein Fenster zu 
schmücken, ist herzlich eingeladen, dies 
zu tun. Hier sind der eigenen Kreativität 
keine Grenzen gesetzt. Es geht nicht 
um Perfektion, sondern darum, die 
Adventszeit zu genießen und dies mit 
anderen zu teilen – sei es mit gemein-
samem Singen oder Plauschen!
Wem es hierzu auch noch Freude 
bereitet, mit einer Kleinigkeit die Gäste 
draußen zu bewirten – wunderbar! 
Aber auch ein festlich geschmück-
tes Fenster ohne Bewirtung ist will-
kommen.
Ein Kalender, in den Sie sich eintragen 
können, hängt ab sofort im Dorfladen 
aus. Aus diesem Kalender ist dann auch 
ersichtlich, bei wem es am Abend etwas 
zu bestaunen gibt!
Wir freuen uns auf schön geschmückte 
Fenster beim Abendspaziergang durch 
unser lebenswertes Dorf und auf 
gemütliche Abende mit Erzählen und 
gemeinsamem Singen in der Dorf-
gemeinschaft. 
Für weitere Informationen stehen wir 
als Initiatorinnen gerne zur Verfügung:
Daniela Winkler, Dorfstraße 14,  
daniela.winkler@web.de 
Barbara Haag-Wildi, Dorfstraße 4, 
haag-wildi-staufen@gmx.de

Ein Beitrag von Daniela Winkler
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Anzeige: www.mein-gym.com

Gelungene  
Umsetzung
                                             
 
„Die Ortsbildsatzung wird nur Erfolg haben, wenn das Be-
streben gelingt, den Wert des gewachsenen Ortsbildes im 
Bewusstsein der hier lebenden Menschen zu verankern“, 
so ein Satz aus der Einleitung zur Ortsbildsatzung von 
Grunern.
Als nach langer Planung mit einem Arbeitskreis und profes-
sioneller Hilfe durch ein Planungsbüro die Ortsbild satzung 
endlich den abschließenden Segen des Landratsamtes 
bekam, gab es auch zahlreiche kritische Stimmen. „Noch so 
ein Regelwerk“ war eine der freundlicheren Aussagen dazu. 
Doch nun fast 10 Jahre nach Antragstellung durch den BV und 
die Stadträte Elert, Fünfgeld und Wüst hat die Satzung sehr 
positive Auswirkungen auf das historische Ortsbild. 
Hierzu einige Beispiele im Bild.

Leider ist der Umfang und der Geltungsbereich nicht 
allen klar, Architekten und Bau fachleute eingeschlossen. 
Ein Ortsbild an dem man den reichhaltigen geschichtlichen 
Hintergrund ablesen kann  ist es wert, dass man mit dem 
vorhandenen Denkmalgut sorgfältig umgeht. Die Satzung 
und der Geltungsbereich sind auf der Internetseite der 
Stadt Staufen nachlesbar: www.staufen.de 

Ein Beitrag von Ulrich Wüst
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Zweite Ladies Night 
in Grunern
                                             

Ein Knaller!!!
Das ist alles, was uns dazu einfällt!  
Die zweite Ladies Night war auch in diesem Jahr ein 
toller Abend! Unsere Erwartungen wurden wieder einmal 
übertroffen! Bereits vor 20 Uhr füllte sich der Saal der alten 
Schule zunehmend mit bestens gelaunten und sehr tanzwil-
ligen Ladies! Bereits nach der ersten halben Stunde war die 
Party in vollem Gang!
Darüber hinaus gab es natürlich leckere Cocktails (diesmal 
von Birgit und Erika) an einer wunderschönen Bar, tolle Party-
musik (dieses Jahr mit DJ Daniela) aus der neuen Anlage des 
Bürgerhauses, eine Gesangseinlage von Elke, Pia und Heike 
mit einem Lied, das uns wirklich alle mehr oder weniger 
betrifft ;-) Fröhliche Plaudereien, tolle Ladies – bekannte wie 
auch unbekannte und vor allem ausgelassene Tänzerinnen! 
Alles zusammen sorgte für eine sagenhafte Stimmung!

Liebe Ladies: HERZLICHEN DANK! 
Wir hatten wirklich jede Menge Spaß und haben die Stim-
mung sehr ge nossen! Das macht bereits jetzt Lust auf eine 
Wiederholung und mit eurer Unter stützung wird es kom-
mendes Jahr eine weitere „Grunermer Ladies Night“ geben!

Es grüßen euch herzlich
Daniela und Heike
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Island für alle
von Josef  Schlegel
                                             

Nord-Süd-Überquerung des Hochlandes zu Fuß allein und 
die bekanntesten Sehenswürdigkeiten rund um die Insel. Ein 
Bildvortrag von Josef Schlegel am 12.11.2017 im Bürgerhaus.

Island ist die größte Vulkaninsel der Welt. Wir erinnern uns 
alle an die Ausbrüche von Eyjafjallajökull und Grimsvötn. 
Überall im Land finden sich geothermale Gebiete, wo es 
blubbert, raucht und nach Schwefel stinkt. Island ist wahrlich 
ein Land für alle Sinne.
Am Sonntag, 12. November, nahm uns Jo Schlegel mit auf 
seine abenteuerliche Reise ins Land am Rande des Polar-
kreises. Vor voll besetztem Haus, es konnten leider nicht alle 
die wollten im Saal der „Alten Schule“ einen Platz er gattern, 
erzählte Jo Schlegel im ersten Teil der Reise von seiner 
Durchquerung des isländischen Hochlandes. Dort, wo sich 
eigentlich Fuchs und Hase gute Nacht sagen, nur dass es auf 
Island keine Hasen gibt, sehr wohl aber Polarfüchse, dort, 
wo noch kaum ein Mensch vor ihm einen Fuß hingesetzt hat, 
von dort zeigte er uns faszinierende Bilder von außerordentli-
cher Schönheit. In seiner bekannt amüsanten und manchmal 
leicht ironischen Art erzählte er von fehlenden Proviantreser-
ven und von Flussdurchquerungen, von Elfen und von Trollen, 
von Legenden über Räuber und Einsiedler. Er trotzte Wind 
und Wetter, hielt sich bei seinem Weg, dem „Kjalvegur“, vom 
Norden nach Süden immer abseits der E35, übernachtete 
im Zelt und wenn möglich in einfachen Berghütten. Andere 
Wanderer traf er so gut wie keine, dafür machte er reichlich 
Bekanntschaft mit Schafen und den berühmten Islandponys.
Nach der Pause, im zweiten Teil des Abends, ging es auf eine 
Rundreise über die Ringstraße R1. 
Gullfoss, Seljalandsfoss, Háifoss, Aldeyjarfos Hengifoss, 
Morsárfoss, Svartifoss, Dettifoss, Godafoss, Skógafoss – das 
sind die Namen einiger Wasserfälle, einer schöner wie der 
andere, auf seinem Weg einmal rund um Island. Diesmal 
komfortabler im Mietwagen und in Begleitung seiner Tochter 
samt Freund und Freundin.
Die zweite Attraktion neben den vielen Wasserfällen waren 
die Geysire. Geysire und heiße Quellen verdanken der aus-
geprägten vulkanischen Aktivität unter der Insel des Eises 
ihre Existenz. Island ist eine einzigartige Insel. Im Gegensatz 
zu den meisten Ländern, die fest auf einer Kontinentalplatte 
liegen, befindet sich Island über der Grenzregion der eura-
sischen und der nordamerikanischen Kontinentalplatte. Die 
Kontinentalplatten driften genau unter Island auseinander 
– die Erdkruste ist dünn genug, um unterirdisches Wasser zu 
erwärmen und Geysire auf Island entstehen zu lassen. Den 
Abschluss machte ein Bad in der berühmten Blauen Lagune 
für sage und schreibe 50,00 € Eintritt. 
Wir haben viel gehört und gelernt an diesem Abend und fühl-
ten uns glänzend unterhalten. Ganz herzlichen Dank dafür an 
Jo Schlegel – wir freuen uns schon auf einen neuen Bildvor-
trag im nächsten Jahr.

PS: Wiederholung des Bildvortrags am 12. Januar 2018 um 
20.00 Uhr im Bürgerhaus in Wettelbrunn.
PPS: Mit Ihren Spenden wird der neuen Kühlschrank im 
Dorflädle finanziert –  ganz herzlichen Dank Ihnen!

Ein Beitrag von Achim Breit
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Neues von der TRS, der 
Thaddäus-Rinderle-Schule
                                             

Ein neues Schuljahr hat begonnen und die Klassen in den 
Außenstellen sind zur Freude aller gut gefüllt. Im Schulhaus 
in Grunern wurden während der Sommerferien bauliche 
Veränderungen durchgeführt, um für klassenübergreifenden 
Unterricht in Zukunft optimale Bedingungen zu schaffen. Der 
neue lichtdurchflutete Raum bietet beste Voraussetzungen 
zum Lernen und ist eine Investition in den Schulstandort 
Grunern. 

Mit großer Unterstützung der Familien wurden 19 Schulan-
fänger bei einem fröhlichen Fest eingeschult. Die Kinder der 
bisherigen Klasse 1 und 2 haben einen tollen Auftritt hinge-
legt und an diesem Fest konnte man sehen, wie lebendig 
dieser Standort ist. Die Lehrerinnen haben mit viel Zeit und 
Engagement etwas Tolles auf die Beine gestellt. Jetzt starten 
zwei Klassen – jeweils mit Klasse 1 und Klasse 2 – mit dem 
klassenübergreifenden Unterricht. Pro Klasse werden 16 
Kinder von Frau von Bachmann und Frau Behm unterrichtet. 

Erfreulicherweise wurden dieses Jahr auch Schüler aus 
Staufen in der Außenstelle eingeschult. Die Stärkung der 
Außenstellen mit einem eigenständigen Profil wird auch im 
Kernort positiv wahrgenommen und wir hoffen auf viele wei-
tere Schüler aus allen Teilen der Gemeinde. Das gute Ange-
bot der Kernzeitbetreuung bzw. der Betreuung bis 14.30 Uhr 
wird weiterhin von vielen Eltern gerne angenommen. 

Problematisch gestaltet sich leider nach wie vor die Verkehrs-
situation mit dem Schulbus. Die Busse dürfen mit einge-
schalteter Warnblinkanlage nicht überholt werden. Leider 
halten sich nicht alle Verkehrsteilnehmer an diese Vorschrift. 
Aufgrund der engen Straßenverhältnisse, dem Kreuzungs-
bereich und den geparkten Autos – teilweise leider auch 
unerlaubt im Kreuzungsbereich – kommt es immer wieder 
zu sehr gefährlichen Situationen. Wir möchten alle Anwoh-
ner, Besucher und Gäste in Grunern nochmals bitten, die 
Geschwindigkeitsbegrenzung – 30 km/h – im ganzen Ort zu 
respektieren. 

Für die Außenstelle Wettelbrunn konnte eine enorme Auf-
wertung des Pausenhofes erreicht werden, da in Zukunft 
keine Überfahrt mit Autos mehr möglich ist. In diesem 
Zusammenhang möchten wir uns bei der Stadt Staufen 
und dem Landratsamt bedanken, die diese Lösung möglich 
gemacht haben und auch die Anordnung bezüglich der Warn-
blinkanlage des Busses erlassen haben. Dank gilt an dieser 
Stelle auch dem BV Grunern, der mit einem neuen Spielgerät 
den Spielplatz, der gleichzeitig der Pausenhof ist, wieder 
einmal aufgewertet hat. 

Die Veränderungen der letzten Jahre haben dazu beigetra-
gen, den Schulstandort Grunern zu stärken und langfristig zu 
sichern, was ein wichtiger Baustein für einen aktiven, attrak-
tiven und lebenswerten Ort darstellt.

Ein Beitrag von Bettina Sink, Elternbeirat A3

Post aus dem KinderGarten 
Grunern
                                             

Wir grüßen alle GrueZiLeser!
Wer hat an der Uhr gedreht, ist es wirklich schon so spät???
Es ist wieder an der Zeit, Ihnen aus unserem schönen Kinder-
garten zu berichten. Ich weiß nicht, ob Sie’s schon wussten: 
Dieses Kindergartenjahr laufen unsere Feste unter dem 
Motto: Danken – Teilen – miteinander! Seitdem geht vieles 
einfacher. Unser Herbstfest, von dem ich Ihnen im letzten 
Heft erzählt habe, war ein wunderschöner, sonniger, harmo-
nischer Tag – ein wirklich schönes Miteinander.
Dies werden wir auf jeden Fall wiederholen. Unser Later-
nenumzug fand leider im Regen statt. Aber da wir nicht 
aus Zuckerwatte sind, kamen alle Kinder mit ihren Eltern 
und trotzten dem Wetter. Schwerpunkt dieses Jahr war das 
Teilen. Dazu bekam jede Familie eine kleine Hefegans, die sie 
untereinander teilten. Nach dem Laternenlauf ging es in den 
Kindergarten – alle Kinder sangen das neu gelernte Lied „Wir 
sind Lichterkinder“ und die Grokis (unsere großen Kinder) 
machten dazu einen Laternentanz. Anschließend wärmten 
sich alle bei Kinderpunsch, Würstchen und Glühwein auf und 
trotz dem Regenwetter war eine Gemütlichkeit zu spüren.
Im Vorfeld setzten wir uns mit den Kindern zusammen, um 
über das Thema „Teilen“ nachzudenken: Was heißt es denn 
zu teilen? Was kann man teilen? Wie kann man teilen? Das 
waren einige unserer Fragen. Dieses Jahr wollten wir bei 
World Vision mitmachen, die Projekte unterstützen, um 
Kinder in anderen Ländern von der Straße zu holen und die  
u. a. Kinderschutzzentren aufbauen, renovieren und entspre-
chendes Personal ausbilden. Dafür braucht es Geld.
Also haben unsere Kinder Folgendes gemacht: Es wurden 
Gläschen gesammelt, die bunt beklebt und verziert wurden.
Diese Gläschen konnte man dann am Laternenfest gegen eine 
Spende erwerben. Es kam einiges zusammen, worüber wir 
uns sehr freuen :) Aufgestockt wurde das Ganze mit einem 
Teil unserer Einnahmen vom Verkauf der Würstchen und 
Getränke. Die Grokis werden diese Spenden in der nächsten 
Woche auf die Sparkasse bringen. Wir teilen unsere Einnah-
men. Auf jeden Fall haben wir Erwachsenen dabei erfahren, 
wie einfach es eigentlich ist, anderen eine Freude zu machen 
und wie groß die Herzen unserer Kinder im Kindergarten 
anderen gegenüber sind. In manchen Dingen sollten wir sie 
als unser Vorbild nehmen. Zur Zeit basteln wir Erdnuss- und 
Perlenringe für unseren Tannenbaum im Staufener Städtle, 
den wir wie jedes Jahr schmücken. Gemeinsam laufen wir 
dann nach Staufen, um unseren Baum miteinander zu ver-
schönern. Wir singen ihm ein Lied und laufen anschließend 
wieder nach Grunern. Alle sind fröhlich dabei, trotz des 
weiten Wegs. Die Glitzerfee besucht uns wie jedes Jahr im 
Monat Dezember, um den Kindern mit ihren Erzieherinnen 
„Zeit“ zu schenken. Das heißt, dass in den Dezemberwochen 
fünf bis sechs Kinder aufgerufen werden, die etwas Beson-
deres mit einer Erzieherin am Vormittag erleben dürfen. Hier 
liegt der Schwerpunkt nicht auf dem Geschenk, sondern auf 
dem „Miteinander“. Wir Erzieherinnen und auch die Kinder 
wünschen Ihnen allen ein schönes, besinnliches Weihnachten 
mit vielen guten Gedanken und  einem guten Miteinander :)
Und es ist doch wunderbar, dass wir in FRIEDEN leben dürfen.

Bis zum nächsten Mal
Ihr KinderGarten St. Raphael
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KINDERKINO 
2017
                                             

Große Freude beim kleinen 
Publikum!

Noch immer wird das Kinderkino
sehr gut angenommen. 

Diesen Herbst haben wir mit 40  
Kindern einen Besucherrekord auf-
gestellt. Erstmals seit vier Jahren waren 
unsere Süßigkeitenvorräte komplett 
ausverkauft! 

Begonnen haben wir diesen Herbst mit 
Baby Boss. Muss man seine Geschwis-
ter lieben oder kann man sie einfach 
umtauschen? 
Die witzige Geschichte um den  
Stellenwert von Familie und 
Geschwister streitigkeiten hat viele 
begeistert. 
So unterschiedlich Geschwister 
mitunter sind, so wertvoll ist doch diese 
einmalige Beziehung. 

Weiter ging es mit einem Dauer-
brenner: Die Schlümpfe gab es 
schon in der Jugend etlicher von uns 
Erwachsenen und auch heute ziehen 
die kleinen blauen Wesen mit den 
weißen Mützen die Kinder in ihren 
Bann. 
Es wurde viel gelacht, etwas gezittert 
und viel über Gargamel gelästert ...

Mit Pets beenden wir die Herbstsaison 
2017! Wer weiß, was sein Tier macht, 
wenn er die Wohnung verlässt? Der 
Film zeigt uns das geheime Doppel-
leben der Haustiere. Haben Tiere Hob-
bys und Freunde? Ja, klar – da ist richtig 
was los, ohne dass die Besitzer etwas 
mitbekommen. 

Als letzte Vorstellung im Jahr 2017 
spielen wir auf dem Weihnachtsmarkt 
um 16.00 Uhr noch einen Film in der 
Grundschule. 

Wir freuen uns auf weitere Abenteuer 
mit unserem treuen Publikum! 

Emilia, Patrik, Bettina & Markus Sink 

Waldkinder – 
das sind wir!
                                             

Ritzen, schnitzen, auf der Wurzel sitzen
Erde an den Händen und im Haar
123 Matschebrei, das ist wunderbar!
Nach einem herrlichen Sommer im 
Wald bringt uns der Herbst zwar wieder 
kühlere Temperaturen und Regen, aber 
auch herrlich viel Matsch zum Spielen 
und viele Feste und Ereignisse, die vor 
der Tür stehen. So konnten wir z. B. vor 
zwei Wochen bei trockenem Wetter  
St. Martin feiern. Mit vielen Liedern 
und Laternen sind wir zum Wald-
mobil gelaufen. Es wurde gesungen, 
das Sankt-Martinsspiel aufgeführt und 
danach gab es Würstchen und Punsch 
für Groß und Klein – wie war das schön! 
Zwei Tage später erwartete uns schon 
das nächste Ereignis. Mit Schaufeln und 
Spaten und bester Matschkleidung gin-
gen wir sogar am Samstag in den Wald. 
Denn als Ausgleich für unser Waldmobil 
(das uns bei allzu widrigen Wetterlagen 
Schutz und Wärme gibt) müssen an 
anderer Stelle wieder neue Sträucher 
gepflanzt werden. Und dabei haben 
wir geholfen. Sogar der Bürgermeister 
und Herr Stoll von der Volksbank waren 
da und haben die Aktion eröffnet. Mit 
Herrn Mangold vom Forstamt und 
unseren Papas oder Mamas haben 
wir dann sieben verschiedene neue 
Buscharten gepflanzt. Von Hasel- über 
Beerensträucher, von Schneeball bis 
Buche – für Vögel und Eichhörnchen, 
Insekten und für viele andere Wald-
tiere war etwas dabei. Dabei durften 
wir hacken, buddeln und matschen 
– aber damit kennen wir uns ja aus. 
Am Ende des Monats besucht uns die 
Verkehrspolizei, denn auch Waldkinder 
sind am Nachmittag gelegentlich im 
Verkehr unterwegs. Darauf freuen wir 
uns schon riesig. Und dann warten all 
die herrlichen Feste auf uns. Ob der 
Nikolaus wohl auch in diesem Jahr 
unser Waldmobil wieder findet? Und 
ganz besonders freuen wir uns natür-
lich auf unsere Waldweihnacht … und 
mit etwas Glück kommen spätestens 
im neuen Jahr unsere Popo-Rutscher 
zum Einsatz :) Das werden wir sehr 
genießen, denn für zwölf  Waldkinder 
wird dies der letzte Winter im Wald 
sein – denn als Bärenkinder verbringen 
wir den nächsten Winter schon in der 
Schule. Wie aufregend!
Mit besten Grüßen, Eure Waldkinder 

Für die Waldkinder aus dem Grunerner 
Waldkindergarten: Heike Dietsche  

„Der Haufen 
muss weg!“
                                             
 
In den letzten Jahren wurden in 
Grunern speziell der Hofmattenweg 
und seine Verlängerung in Richtung 
Münstertal immer mehr zu einem 
beliebten Ziel für Spaziergänger mit 
und ohne Hundebegleitung. 

Die Letzteren sind nicht sehr erfreut 
über die Hinterlassenschaften der  
Vierbeiner. Zu regenarmen Zeiten 
nimmt der Spaziergang mitunter  
slalomartige Züge an, mit dem Ziel, die 
zahlreichen „Häufchen“ zu vermeiden.

Nicht zuletzt stellen die Hinter lassen-
schaften auf den Äckern auch ein 
Hygiene problem für die Landwirtschaft 
dar.

Unbestritten verhält sich die Mehrzahl 
der „Gassigeher“ sehr verantwortungs-
voll. Um auch die Übrigen zu motivier-
en, haben der Bürgerverein und einige 
Hundebesitzer bei der Stadt Staufen 
angeregt, einen Kotbeutelspender 
aufzustellen. 
Dieser wurde nun – etwa 300 Meter 
vom Ortsrand entfernt – installiert. 
Die Entleerung übernimmt die Stadt 
Staufen.

Seit Februar dieses Jahres verhandelte 
Uli Wüst mit dem Bauamt der Stadt 
Staufen. Anfangs wurde die Aufstellung 
und die damit verbundenen Kosten von 
der Stadt für 2018 eingeplant, doch 
dann ging alles sehr schnell und das 
beständige Nachhacken von Uli trug 
Früchte. Seit einigen Wochen ist die 
Station nun im Einsatz. 
Wir freuen uns auf das aktive  
Mitmachen und eine rege Nutzung.

Ein Beitrag von Hermann Klee

„Wir machen mit ...“

Fo
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50 Jahre Familie Lahn & Die Krone 

Unser Jubiläumsangebot 

 

3 Gang Kronenmenü 
inkl. 0,5 l Wasser  

& 
0.25 l Wein 

 

34,00 € 
 

Wir freuen uns auf Sie 

Familie Lahn & das Kronenteam 

Herzlich willkommen  
in der Krone 

Ihr liebevoll familienbetriebenes  

Restaurant & Hotel  
mit persönlicher Atmosphäre 

Volker Lahn 
Küchenmeister 

 
Hauptstraße 30 
79219 Staufen 

 
07633 - 5840 

 
www.die-krone.de 
info@die-krone.de 
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Unser 
Dorfladen
                                             
 
Das Jahr neigt sich seinem Ende zu und 
gerne möchten wir in eigener Sache 
Weihnachten bzw. Heiligabend und 
Silvester ansprechen.  
Da dieses Jahr zwei Sonntage be troffen 
sind, denken Sie bitte rechtzeitig an 
Ihre Bestellungen bezüglich Schäufele, 
Fleisch, Fondue, Baguette, Feldsalat … 
Die Abholung ist spätestens am 
Samstag, den 23. Dezember und  
30. Dezember 2017. 
Flyer der Metzgerei Durst mit 
speziellen Angeboten für Ihre Festtage 
liegen rechtzeitig bei uns aus.

An den beiden Sonntagen, 24. und 
31. Dezember, ist von 8.00 Uhr bis 
10.00 Uhr zum üblichen Brötchen
verkauf geöffnet. 
An Silvester können Sie während 
dieser Zeit Ihre bestellten, frisch ge-
backenen Neujahrsbrezeln, Baguettes 
und Brötchen abholen. 

Wir bedanken uns bei unseren Kunden, 
Mitgliedern und Unterstützern und 
wünschen Ihnen schöne Weihnachten 
und alles Gute für 2018 –   
Ihr Dorfladenteam.

Ein Beitrag von Gerrit Schlegel

 Gerne nehmen wir 
Bestellungen für Weihnachten 

und Neujahr entgegen, 
z. B. Ihren Festtagsbraten, 
Schäufele, Baguette, Brot,

Brötchen.

Zu Neujahr gibt�s wieder 
Neujahrsbrezeln!

An Heiligabend haben wir 
morgens für Sie geöffnet, 

an den beiden anderen
Weihnachtsfeiertagen bleibt 

der Laden geschlossen.

im Milchhäusle
Unser Dorf laden

Unser Dorfladen e. V.  
Dorfstraße 34

79219 Staufen-Grunern
Telefon 07633. 9 29 91 44

www.dorfladen-grunern.de

Unsere
Angebote im
Dezember!

Unser Dezembersortimen
t:

Schokonikoläuse, 
Lebkuchen,  

Spekulatius & G
ebäck von 

unseren Bäckern.

Gypsy Swing lockte 
ins Bürgerhaus
                                             
 
Am Samstag, 18. November, trat das 
Gismo Graf Trio im Rahmen der zehnten 
Gitarrentage auf. Der junge Gitarrist 
Gismo Graf (25) gilt als Star des Gypsy 
Swings und begeisterte zusammen mit 
Vater Joschio Graf, Florian Dohrmann 
plus Schwester Cheyenne Graf als Sän-
gerin das Publikum. Präsentiert wurde 
das neue Album „Modus Vivendi“, 
eine Brücke vom Gypsy Jazz bis hin zu 
Pop, Bossa Nova, Swing und Eigen-
kompositionen. Der Sulzburger Kultur-
beauftragte Jost Großpietsch und 
Dr. Ulrich Wüst vom Bürgerverein ha-
ben im zehnten Jahr mit Unterstützung 
des Freundeskreises Ehemalige Syna-
goge Sulzburg, der Anna-Hugo-Bloch-
Stiftung und der Stadt Staufen wieder 
exzellente Musiker gewonnen.

Ein Beitrag von Konrad Gramelspacher
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Vorschau 
Veranstaltungen
                                             

Illeg.ato
Sonntag, 10. Dezember 2017
(2. Advent) 
17.00 Uhr
„Alte Schule‟ Grunern 

Grunermer Weihnachtsmarkt
mit Kinderprogramm*
Sonntag, 17. Dezember 2017
15.00–19.00 Uhr
Dorfplatz Grunern

* Bastelangebot: 
15.30–17.00 Uhr in der Grundschule
Weihnachtskinderkino: 
16.00 Uhr in der Grundschule

Alle Jahre wieder ...
Illeg.ato 
                                             

Das traditionelle Weihnachtskonzert 
findet am Sonntag, 10. Dezember 2017 
(2. Advent),  um 17.00 Uhr im Bürger-
haus „Alten Schule‟ in Grunern statt.

Illeg.ato 
A Cappella Christmas Carols

Die sechsköpfige Gruppe Illegato singt 
strikt a cappella ein vielschichtiges 
Programm mit weihnachtlichen Lieder 
vorwiegend aus dem englischen 
Sprachraum. Die stilistische Band breite 
der Melodien reicht vom Spätmittel-
alter mit „Shepherds Arise“ („Steht 
auf Ihr Hirten“) bis hin zu Neukom-
positionen von John Rutter „Shepherd's 
pipe carol“ oder von Mark Lowry mit 
„Mary did you know“.
Die Arrangements enthalten 
einstimmigen Eröffnungsgesang 
mit archaisierenden Satztechniken, 
klassisch-romantische Chorsätze, 
„A-cappella-Instrumentation“ und  
Doppelchörigkeit. Die Textinhalte 
werden erläutert, sodass auch 
des Englischen nicht Kundige in den 
vollen Genuss von Sprache und Ton 
kommen. 
Ein Weihnachtsprogramm, das abseits 
der ausgetretenen Pfade liegt und den-
noch nicht auf weihnachtlichen Zauber 
verzichtet.

Schwarzwaldschön

Täglich 9 - 18 Uhr | Rathausplatz Staufen
www.schwarzwaldschoen.de

Mitte Juni bis Mitte September Donnerstag, Freitag 
und Samstag auch am Abend geöffnet.

CAFÉ

FEINKOST

MITTAGSTISCH
KUCHENCATERING

DELIKATESSEN

WEINE

FRÜHSTÜCK


